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„Bärenacht“ mit schappo ausgezeichnet

Der vierte schappo geht an das Projekt „Bärenacht“. Bei hipper Musik treffen sich Jugendliche, um gemeinsam Basketball zu spielen. Das besondere Sportereignis ist ein vorbildliches Präventions- und Integrationsmittel. Die Bärennacht findet Morgen Samstag zum 101. Mal statt. 

Das Projekt „Bärenacht“ wird mit dem vierten schappo geehrt. Im Zentrum des Projekts steht das gemeinsame Sporterlebnis Basketball. Jeden Samstag treffen sich 40-60 Jugendliche, um sich zu später Stunde sportlich zu messen. Bewegung, Fairness, Teamgeist und Musik stehen im Mittelpunkt. Die Jugendlichen leiten den mitternächtlichen Spielspass eigenverantwortlich.

Der Sport als ein geeignetes Präventions- und Integrationsmittel fördert die soziale Integration, vermittelt wichtige Normen und Werte und stärkt das Selbstwertgefühl. 

Das Projekt „Bärenacht“, auch „Midnight-Basketball“ genannt, wurde von der Kleinbasler Gesellschaft zum Bären vor vier Jahren initiiert. Diese unterstützen das Projekt zusammen mit Privaten, Firmen und dem Basler Sportamt mit Geld- und Sachbeiträgen. 

schappo fördert das Projekt unter anderem durch die Suche nach weiteren Standorten für Basketball-Körbe im Kleinbasel und berät das Leitungsteam fachlich zum Thema Gewalt und Integration. 

Im Rahmen der feierlichen Übergabe des vierten schappo wies Regierungsrat Hans Martin Tschudi auf den speziellen gewaltpräventiven Charakter des Projekts „Bärenacht“ hin. Jugendliche suchten ihre Selbstbestätigung im Sport und nicht in gewalttätigem Auftreten, so Tschudi. Der Gemeinschaftssport Basketball trage viel zur Identitätsfindung der Jugendlichen bei.
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Weitere Auskünfte:

Marc Flückiger,
Tel. 061 267 80 68

Leiter AJFP

Dominik Hächler, 
Tel. 061 267 65 84

Projektleiter schappo, AJFP

Eine Anmeldung für einen schappo ist jederzeit möglich. 

Nähere Informationen und Fotos zum Download unter:

http://www.schappo.bs.ch/
schappo, ein Projekt in freundlicher Partnerschaft mit:

Justizdepartement Basel-Stadt
Telefon
+41 61 267 44 22

Rheinsprung 16, CH-4001 Basel

Telefax
+41 61 267 81 37

Internet  www.medienmitteilungen.bs.ch/jd 
E-Mail 
jd@bs.ch



